
Nummer 136 LOKALSPORT Samstag, 15. Juni 2024

Stark:  Leo Müller, Emma Schulz, Noel Kretzschmar, Etienne Duc-
laux und Tim Rodinger (von links) überzeugten bei den Landes-
meisterschaften. Foto: Rodinger

Schwarzwald-baar.   Mit 
138,65 Punkten mussten die 
Turnerinnen der WKG 
Schwarzwald-Baar in der Be-
zirksliga Süd LK 1 in Wolfen-
weiler  den Gastgebern (146,55) 
und dem TV Rheinfelden 
(143,55) die Zähler überlassen.    
In der Bezirksklasse Staffel IV 
LK 2 gewannen die Turnerin-
nen des TuS Bräunlingen II in 
Löffingen mit 148,90 Punkten 
knapp vor dem TV Schonach 
(147,80), dem Turnteam Hegau 
(146,90) und der WKG 
Schwarzwald Baar II mit 131,80 
Zählern. Der TV Überlingen 
siegte in Haslach deutlich mit 
149,70 Punkten vor dem TV 
Schiltach (145,75) und dem 
Gastgeber TV Haslach II. Der 
TV Donaueschingen turnte 
ebenfalls in Haslach um Punkte 
(142,15).  In der Bezirksliga fin-
det in Wyhl (Sonntag 16. Juni) 
der letzte Wettkampftag der 
Vorrunde statt – wie auch in der 
Bezirksklasse Staffel IV,  wenn 
es in Bräunlingen (Samstag,  11 
Uhr)  um hohe Punktzahlen 
geht. In Schonach wird zeit-
gleich ebenfalls geturnt.   In der 
Gauliga kommen zum Vor-
kampf in Schonach (Sonntag, 
10 Uhr) acht Teams   in die Scho-
nacher Sporthalle. ma

Bräunlingen 
holt Punkte

erreichte die Trainingsgruppe 
nun ein überragendes Ergeb-
nis. Emma Schulz vom TV Möh-
ringen sicherte sich jeweils den 
zweiten Platz über 100 m  in 
11,95 Sekunden und  über 200 
m in 25,00 Sekunden. Noel 
Kretzschmar vom TV Obern-
dorf dominierte  klar die Sprint-
läufe und gewann jeweils die 
Goldmedaille über 100 m  in 
10,95 Sekunden und über 200 
m  in 21,84 Sekunden. Nicht 

ganz so gut lief es dagegen bei 
Etienne Duclaux aus Trossin-
gen, der mittlerweile für den 
TSV startet. Beim Weitsprung 
verletzte er sich am Sprungfuß 
und musste nach drei Versu-
chen den Wettkampf beenden. 
Mit einer Weite von 5,80 m er-
reicht er aber noch den achten  
Platz. Im Speerwurf  holte  er  mit 
einer sehr guten Weite von 
50,11 m zudem Bronze. Tim 
Rodinger von der FSV Schwen-

VS-Schwenningen. Vor vier 
Jahren wurde mit der Grün-
dung der Startgemeinschaft 
„Junger Neckar“ aus den Ver-
einen SG Schramberg, TV 
Oberndorf und FSV Schwen-
ningen auch ein Landesstütz-
punkt im Rottweil installiert.

 Aufgrund mangelndem In-
teresse der Kreisvereine konnte 
sich der Stützpunkt aber nur 
zwei Jahre halten. Viele der 
Athleten bilden  seither  aber    
eine  Trainingsgruppe zusam-
men mit  Coach  Leo Müller (TSV 
Rottweil). 

Bei den baden-württember-
gischen Meisterschaften der 
U18/U20 in Langensteinbach  

ningen ging am ersten Tag über 
die 800 m  an den Start. In einem 
packenden Endspurt konnte er 
den Favoriten vom TV Bad Sä-
ckingen bezwingen und ge-
wann mit einer  Bestzeit von 
1:58,08 Minuten die Goldme-
daille. 

Am Sonntag standen   die 400 
m  Hürden auf dem Zeitplan.   
Jannis Gartmann gewann in 
53,73 Sekunden vor Tim Ro-
dinger in  53,93 Sekunden. Da-
mit haben beide Talente  die 
Norm für die EM  in der Slowa-
kei (54 Sekunden) unterboten.

Nach den deutschen Meis-
terschaften im Juli werden 
dann die EM-Teilnehmer  vom 
DLV nominiert.   

Am nächsten Wochenende 
treffen sich die jungen Athleten 
erneut, um bei den süddeut-
schen Meisterschaften um 
Platz und Medaille zu kämpfen.

 Tim Rodinger schafft die EM-Norm
Nicht nur das  Talent der 
FSV Schwenningen 
trumpft bei den  BW-
Meisterschaften auf.

ner wird die Spielgemeinschaft 
Stegen/Kirchzarten/Buchen-
bach sein. Die   Herren II treten 
auswärts gegen das erste Team 
von Konstanz an.  Die  Damen II 
haben nach zwei Siegen in Fol-
ge  für Ruhe gesorgt. Am Sonn-
tag spielt Villingen in Salem. 

Auch das  Damen- und das 
Herrenteam des TC BW Donau-
eschingen kämpfen   um Punkte. 
Während die Damen gegen   Ba-
denliga-Absteiger TC Wald-
bronn vor heimischer Kulisse 
antreten, spielen die Herren 
beim Tabellennachbarn TC 

VS-Schwenningen. Mirko Sa-
cher wechselt von den Augs-
burger Panther eine Etage tie-
fer in die DEL2 zu den Eispira-
ten Crimmitschau. Der Vertei-
diger schnürte von 2011 bis 
2015 und dann wieder von 2017 
bis 2020 für die Schwenninger 
Wild Wings die Schlittschuhe. 
In den letzten beiden Saisons 
war Sacher, der mittlerweile 32 
Jahre alt ist, für die Augsburger 
Panther am Puck. Aus Sicht von 
Eispiraten-Teammanager Ron-
ny Bauer hat Sacher „zweifels-
ohne das Potential zu den Top-
Verteidigern der DEL2 zu zäh-
len“. wit

Mirko Sacher
ein Eispirat

Erfolgreich  absolvieren die Königsfelder DGL-Herren ihre Saison in 
der Gruppenliga. Foto: Golfclub Königsfeld 

Schallock (91) und Teamkapi-
tän Helmut Weber (92). 

18er-JMP-Team

Die Königsfelder 18-Loch-
Mannschaft der Jugend greift in 
dieser Saison erneut nach zu-
mindest einer von zwei mögli-
chen Finalteilnahmen bei den 
JMP-Meisterschaften in Baden-
Württemberg. Das Team um 
Kapitän Bernd Kremm hatte 
ihren dritten von vier Spielta-
gen beim GC Breisgau. In der 
Nettowertung erreichten die 
Königsfelder den zweiten Platz 

(187 Nettopunkte) hinter dem 
GC Freiburg (211).  In der Ein-
zelwertung gab es bei den Kö-
nigsfeldern folgende Ergebnis-
se: Bijan Wahsner (34 Netto-
punkte), Angelina Haller (33), 
Yichen Zhao (32), Sofia Distel 
(31), Janina Eiche (29), Anna 
Kremm (28) und Maya Pusch 
(25).  In der Team-Gesamtwer-
tung steht das Königsfelder 18-
er-Team auf dem zweiten Platz 
mit zehn Punkten – nur einen 
Zähler hinter dem GC Freiburg.

In der Brutto-Teamwertung 
führen Bernd Kremm und seine 

n Von Michael Bundesmann

Königsfeld. Insgesamt drei 
Mannschaften des Golfclubs 
Königsfeld waren  in ihren je-
weiligen Ligen  erfolgreich im 
Einsatz.  Die DGL-Mannschaft 
(Herren)  der Königsfelder  fes-
tigte mit Platz zwei am dritten 
Spieltag in der Gruppenliga 
beim GC Hausen am Tann ihren  
guten zweiten Rang in der Ge-
samtwertung. 

 Nur die Gastgeber waren in 
der Team-Gesamtwertung – 
mit 19 Schlägen weniger –  an 
diesem Tag besser.  Bei einer ge-
schlossenen Mannschaftsleis-
tung ragten Andreas Weisser 
(81 Schläge), Lukas Zimmerer 
(81), Finn Hesselbach (83) so-
wie Luca Sergio (83)  heraus. Di-
rekt dahinter folgten in der in-
ternen Wertung des GC Königs-
feld Peter Hesselbach (91), Kai 

Mannschaft die Gesamtwer-
tung mit elf Zählern vor dem 
GC Freiburg (10) an. Im Breis-
gau   erreichten die Königsfelder 
ebenfalls Rang zwei. 

9er-JMP-Team

Das 9er-Loch-Team belegte am 
dritten Spieltag der JMP-Meis-
terschaften den guten zweiten 
Rang mit 82 Nettopunkten. 
Den Tagessieg holte der GC Gü-
termann Gütenbach mit 94 
Nettopunkten. In der Gesamt-
wertung rangieren die jungen 
Köngisfelder vor dem letzten 
Spieltag am 6. Juli auf Rang 
zwei mit zehn Punkten. Erster 
ist aktuell der GC Gütermann 
Gutach mit 14 Punkten. Bei den 
Königsfeldern ragten an die-
sem dritten Spieltag Lenny 
Streit (21 Nettopunkte, Dritter 
in der Gesamteinzelwertung) 
und Nico Süß (20/4.) heraus. 

Das 18er-Team greift  jetzt nach dem JMP-Finale
Die Mannschaften des Golfclub Königsfeld spielen erfolgreich in ihren Ligen. DGL-Herren  überzeugen mit   Konstanz.

Schwarzwald-Baar. Die 
Denzer-Cup-Lauf-Serie macht 
am  Samstag in Reiselfingen 
halt. Im Rahmen des traditio-
nellen Wutach-Laufes wird die 
nächste Wertung absolviert. 
Den Auftakt machen um 14.30 
Uhr die Bambini. Es folgen die 
Schüler und Jugendlichen. Für 
16.30 Uhr ist der Hauptlauf 
über 10 Kilometer terminiert. 
Fünf Minuten danach beginnt 
der Nordic-Walking-Lauf.  Es ist 
das dritte Rennen der Denzer-
Cup-Serie. Die ersten beiden 
Rennen fanden in Unterkir-
nach und in Königsfeld statt. 
Nachmeldungen sind noch 
möglich. mib 

Denzer-Cup
in Reiselfingen

KONSTANZ. Die   internationa-
len Langbahn-Bodensee-Meis-
terschaften  sind für die 
Schwenninger Schwimmer er-
folgreich zu Ende gegangen. 
Mit 42 Starts und zwei Staffeln 
konnten sich die Schwimmer 
21  Bestzeiten erschwimmen. 
Jannik und Maja Kohler über-
zeugten über die 50-m-Kurz-
strecken. Davide Petrella si-
cherte sich bei  fünf Starts drei 
Bestzeiten. Sehr stark waren 

vor allem   die Zeiten über die 50 
m  Freistil   (0:27,93 Minuten) 
und  die  200 m  Lagen (2:23,62). 
Petrella  krönte  sich so über 200 
m Lagen Zeit zum   IABS-Lang-
bahnmeister. Auch  Benz-Ge-
schwister Bianca und Luzi kön-
nen zeigten starken Leistun-
gen. Lohn waren persönliche 
Rekorde.    Theresia Herzog als 
jüngste Teilnehmerin des SSC 
konnte mit ihren Zeiten über 50 
Freistil (38,79) und Rücken, so-
wie den 50 Metern Brust (50,50) 
glänzen. Roberts Jursons  setzte 
über 50 m  Freistil    eine neue 
Marke. Vanessa Stock schaffte 
dies sogar über vier Strecken,  
Lisa Strecker  über die 100 m 
Rücken (1:27,18) und  50 m  
Schmetterling (40,52).   Die 4 x 
100 m-Lagenstaffel des  SSC 
Schwenningen kam auf den 
dritten Rang  (6:09,16). 

Bestzeiten in 
Konstanz

Das Schwenninger Team in 
Konstanz. Foto: Petrella/ 

VS-Villingen/Donaueschin-
gen.   Noch drei Teams sind in 
der Tennis-Oberliga nach je-
weils drei Siegen   verlustpunkt-
frei. Nach  dem Heimspiel der  
Villinger Herren gegen Gren-
zach  wird sich dies für mindes-
tens eine Mannschaft ändern. 
Es wartet  also ein  echtes High-
light-Match  auf  das Team um 
Mannschaftskapitän Maxi 
Hermle am Sonntag (ab 11 Uhr) 
an der Klosterhalde.   Mit von 
der Partie wird Villingens neu-
er Spitzenspieler Julian Cun-
dom sein.  

Mit einer Heimpremiere 
starten die Damen 1 des TC BW 
Villingen in die  Badenliga-Sai-
son. Nachdem Pia Schwarz und 
ihre Mädels im Jahr 2023  ganz 
knapp den Ligaerhalt geschafft 
haben, wird auch diese Runde  
der Ligaverbleib das oberste 
Ziel sein. Spielbeginn bei dieser 
Partie wird  um  11  Uhr sein.

Auch die Herren 30 haben in 
der Badenliga am Sonntag ein 
Heimspiel (11  Uhr). Nach der   
Niederlage   bei Nicolai Kons-
tanz hoffen Adelhardt und Co. 
auf Wiedergutmachung. Geg-

Grenzach 1923.  Nach der er-
warteten Niederlage gegen Ett-
lingen  geht es gegen den bisher 
sieglosen Tabellenletzten TC 
Grenzach. „Die ersten vier 
Positionen sind dort stark be-
setzt, das Team ist insgesamt 
ein unbequemer Gegner mit 
zwei bis drei ausländischen 
Spielerinnen“, so Teammana-
ger Arno Göpfert. „Wir werden 
uns entsprechend   einstellen,  
um möglichst einen Sieg zu er-
kämpfen.“  Los geht es um 11 
Uhr auf der Anlage des TC BW 
Donaueschingen. 

Die Herren der Blau-Weißen 
spielen ebenfalls vor heimi-
scher Kulisse. Sie empfangen 
den TC Waldbronn. Die auf 
Platz drei stehenden Baaremer    
können mit einem Sieg weiter 
den Anschluss an die Spitze der 
Tabelle halten. 

  Nach einer längeren Pause 
greifen zudem die Regionalli-
ga-Herren wieder ins Spielge-
schehen ein. Donaueschingen  
empfängt  dabei Tabellen-
schlusslicht TC BW Bad Ems 
(Sonntag, 9.30 Uhr). Die Gäste 
rangieren aktuell ohne Sieg auf 
dem letzten Tabellenplatz. Die 
Blau-Weißen stehen momen-
tan auf dem fünften Platz in der 
Tabelle. Sie haben am Sonntag 
die große Chance, mit einem 
Sieg dem Klassenerhalt einen 
großen Schritt näher zu kom-
men. jmü/rom  

Der Spitzenspieler ist an Bord
Für die Tennis-Teams 
aus Villingen und 
Donaueschingen geht 
es am Wochenende um 
wichtige Punkte.

Villingens neuer Spitzenspieler Julian Cundom. Foto: Müller 

VS-Villingen. Mit einem gro-
ßen Erfolg kam die junge Vil-
lingerin  von den deutschen Ju-
gendmeisterschaften aus Lud-
wigshafen zurück. Schon im 
Einzel  der  U14 spielte sie mit 
zwei Siegen groß auf, unterlag  

nur der späteren Finalistin Lina 
Simonsen aus Darmstadt. Im 
rein badischen Doppelteam 
schlug sie dann   mit ihrer Part-
nerin Tina Manescu aus Hei-
delberg zu. War die erste Runde 
gegen das westfälische Duo 
Hahn/Abraham noch sehr 
knapp, so schalteten sie   im 
Viertel- und Halbfinale erst das 
an Nummer 2 gesetzte Paar Si-
monsen/Brand in zwei Sätzen 
aus, dann konnte  das an Num-
mer 3 gesetzte Berliner Doppel 
Steinkamp/Topel das badische 
Duo nicht aufhalten.  Gegen die 
Topfavoritinnen  Löhrer/Aben-
roth unterlagen sie im Finale 
dann mit 4:6, 2:6.  jmü

  Vasylenko  
schnappt sich 
DM-Silber

Tennis-Talent Anastasia 
Vasylenko vom TC BW 
Villingen ist die neue 
deutsche Vizemeisterin im 
Doppel.

Anastasia Vasylenko (rechts) 
mit   Tina Manescu bei der Sie-
gerehrung. Foto: Müller 


